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Der Bischofshof in Basel —
eine der 12 Umschlagzeichnungen von Hans Eppens

Hans Eppens zum 70. Geburtstag

Am 11. luli vollendet drunten in der schönen alten Stadt Basel Hans Eppens sein

70. Lebensjahr. Verlag und Redaktion der «Jurabliitter» beglückwünschen ihn dazu recht
herzlich! Sie tun das auch im Namen aller Leser, denen der Jubilar mit Wort und Bild
schon viel geschenkt hat. Seine Mitarbeit geht bis auf die Anfänge unserer Zeitschrift
zurück. Über zwanzig Textbeiträge, oft mit Zeichnungen, dazu ein Dutzend
Umschlagzeichnungen bereichern und schmücken unsere Hefte. Die Beiträge beschlagen Heimatschutz,

Denkmalpflege und Hausgeschichte von Stadt und Landschaft Basel. Dabei würdigt

er nicht nur grosse, bedeutende Bauten, sondern wendet sich auch den unscheinbaren
kleinen Dingen zu, die er meisterhaft und liebevoll zugleich festzuhalten versteht. Im
Heft 4, 1957, hat Jörg Germann den Maler Hans Eppens gewürdigt. Mit der folgenden
Übersicht über seine Beiträge möchten wir die Hoffnung verbinden, dass sich noch weitere
kostbare Steine an die schöne Kette reihen! M. B.
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